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UNSERE LEISTUNGEN
Der Bereich Energiesysteme umfasst alle relevanten
Themen der Erzeugung, Übertragung und Verteilung
im Zusammenhang mit der Energiewende. Die
Sektorenkopplung und die damit verbundenen neuen
Aufgaben zur Steuerung, Bedienung und
Beobachtung stehen deshalb zusammen mit dem
übergeordneten Anlagenmanagement für uns im
Mi�elpunkt.

ANLAGENMANAGEMENT
Eine strategische Anpassung des Asset Managements
bietet im Kontext der Digitalisierung hohe Poten�ale
zur wirtscha�lichen und technischen Op�mierung.
Beispielha�e Op�mierungsbereiche im Anlagen-
management:
• Verbesserung wich�ger technischer Faktoren

durch intelligente Kopplung mehrerer unterschied-
licher Erzeuger und Verbraucher z.B. Power2X,
Power2H2 oder Power2Heat.

• Monitoring und Op�mierung der Wartungszyklen
sowie Planung der Instandhaltungsvorhaben.

• Analyse und Eliminierung von Fehlerursachen.
• Visualisierung von Assets und deren Zustand auf

einen Blick.

ENERGIEMANAGEMENT
Wesentliche Ziele des Energiemanagements:
• Anlagenübergreifende Konzepterstellung
• Op�mierung Lastmanagement
• Erschließung Energieeffizienzpoten�ale
• Verringerung Energiekosten
• Reduk�on Ausstoß von Treibhausgasen etc.

KOMMUNIKATIONS-
UND PROZESSLEIT-
TECHNIK
Ein wich�ger Bestandteil komplexer Erzeugungs-
anlagen ist dessen Automa�sierung, Steuerung,
Bedienung und Beobachtung.
Im Rahmen von Projekten begleiten wir unsere
Kunden von der Konzepterstellung bis zur realisierten
Anlage in den Bereichen:
• Formulierung der Aufgabenstellung
• Umsetzung herstellerneutraler Funk�onspläne
• Prüfung der Funk�onalität nach Programmierung

durch den Lei�echniklieferanten

Eine weitere Herausforderung ist der Austausch
zwischen bestehenden Prozessleitsystemen.
• Analyse des Bestandssystems
• Erarbeitung von Strategien zum Austausch

zwischen Prozesssystemen
• Bewertung von Risiken und Chancen
• Erstellung von Terminplänen in Abhängigkeit

betriebsrelevanter Belange, wie z.B. Revisions-
zeiträume und Verfügbarkeiten

Wir unterstützen den gesamten Prozess von der
ersten Studie über die Vergabe, Realisierung und
Abnahme.

KONTROLLRÄUME UND
LEITWARTEN
• Ertüch�gung und Neubau
• Berücksich�gung relevanter KRITIS-Anforderungen
• Ganzheitlicher Projektgedanke entsprechend der

Leistungsphasen der HOAI
• Alle Teilgewerke, wie Bautechnik, TGA, Kontroll-

raumtechnik, Elektrotechnik und Lei�echnik unter
einem Dach
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